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Allgemeines 
 
Seit jeher leisten Böhm-Orgeln insbesondere auch auf dem Gebiet der klassischen und 
sakralen Orgelmusik Außergewöhnliches! Mit dem Software-Paket CLASSIC COMPLETE aus 
der Paket-Reihe Böhm – berühmte Orgeln (BBO) erleben Sie auf Ihrer SEMPRA die ganze Welt 
der klassischen Orgelmusik in einer Perfektion, wie sie so wohl noch nie zuvor von einer 
elektronischen „Universal“-Orgel zu hören war!  
 
In der vorliegenden Version für SEMPRA 2.0 haben wir CLASSIC COMPLETE nochmals 
deutlich erweitert! Mit mehr als 240 Einzelregistern und Registerkombinationen sowie 2 
Bänken mit 43 bzw. 64 perfekt disponierten und nach Register-Typen sortieren SONGs mit 
jeweils 6 Einzelpresets (Setzer) spielen Sie die Werke der großen Meister in einer klanglichen 
Perfektion wie auf einer großen Kirchenorgel. In der 2.0 Version nutzen die Registrierungen in 
Classic Complete nun ausgiebig die neue „Distance“ Version, mit der die einzelnen 
Pfeifenwerke bzw. Register in den Registrierungen individuell in der Raumtiefe positioniert 
werden können. Je nach Intensität können Sie mit diesem Parameter z.B. unterschiedliche 
Höreindrücke erzielen, die (direkter) etwa dem Eindruck des Organisten direkt beim Spielen 
an der Orgel oder (diffuser) dem Eindruck der Zuhörer im Kirchenschiff entsprechen.  

Die Register 
 
Die klangliche Basis von CLASSIC COMPLETE bilden die hervorragenden Samples aus dem 
Basis-Paket „Böhm - berühmte Orgeln“. Aus diesen Samples sind die Register und Register-
Kombinationen der Kirchenorgelklänge geschaffen worden. Die Installation der Samples des 
Basis-Paketes „Böhm - berühmte Orgeln“ ist für den Gebrauch von CLASSIC COMPLETE 
daher Voraussetzung. 
 
Auf den Sound-Bänken 20 (BBO Toccata) und 23 (BBO Sakral) sind die Orgel-üblichen Basis-
Register vorhanden. Die Klänge der Sound Bank 23 (BBO Sakral) sind dabei sehr „gradlinig“, 
dicht am Original-Sample intoniert. Sie sind besonders Stimmen-sparend (Anzahl der 
klingenden „Generatoren“) programmiert, damit in allen Spielsituationen eine breite 
Registrierung aufgebaut werden kann. Dennoch klingen die Register und 
Registerkombinationen ausgewogen und vielseitig. 
 
Klangkombinationen wie Prinzipalsätze 8‘- 4‘- 2‘ sind auf der Bank 23 in zwei Varianten 
vorhanden: zum einen als Gesamtaufnahme und zum anderen aus tatsächlich einzeln 
vorhandenen Registern bestehend, die zur jeweiligen Kombination zusammengesetzt sind. 
Die letztere Kombination klingt natürlich deutlich breiter, da hier die integrierte C/Cis Laden 
–Trennung (Abstrahlung der einzelnen Töne von unterschiedlichen Positionen innerhalb der 
Stereo-Basis, wie bei einem echten Pfeifenprospekt) voll zur Wirkung kommt. Die 
Gesamtaufnahme klingt dagegen eher mittig, fast zentriert. Diese Eigenschaft kann man 
wiederum sehr gut ausnutzen, wenn bestimmte weitere Register um ein solches Register 
herum positioniert werden sollen. Beide Arten der Kombination haben also je nach 
Anwendungsfall ihre Berechtigung! Auch bei den Mixturen gibt es diese Varianten aus 
Gesamtaufnahmen einerseits und aus Einzelkomponenten zusammengesetzten Registern 
andererseits.    
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Die Register der Sound-Bank 23 sind in der C/Cis-Laden Trennung enger angelegt als die 
Register der Bank 20. Verwendet man nun Register aus beiden Bänken, kann man dadurch 
extrem breite und dennoch differenzierte Klangbilder aufbauen. Abhängig vom verwendeten 
Wiedergabesystem kann man die Positionen der Register dabei optimal nachvollziehen. 
Manche Orgelpfeifen scheinen „zum Greifen nah“.  
 
Experimentieren Sie – wenn auf Ihrer SEMPRA vorhanden - beim Erstellen eigener 
Registrierungen auch viel mit der „Distance“-Funktion aus der SEMPRA Funktionsapp „Sound 
Controller“ (Art.-Nr. 41153). Somit erreichen sie nicht nur eine Breiten-Wirkung durch die 
unterschiedlichen Rechts-/Links-Panoramen, sondern auch eine Tiefenstaffelung der Register.  
Ob die App bereits auf Ihrer Orgel installiert ist, können Sie im Menü 8 Systemeinstellungen – 
4 Freigaben feststellen. Ein grüner Haken kennzeichnet hier die aktivierte Freischaltung in der 
Zeile „Sound Controller“. Sofern die App aktuell noch nicht auf Ihrem Instrument 
freigeschaltet ist, sei der Erwerb hier dringend empfohlen, da auch die Registrierungen des 
Classic Complete Paketes in der 2.0 Version diese wertvolle Funktion umfassend nutzen und 
damit erst bei vorhandener Distanz-Funktion ihr volles klangliches Potenzial entfalten. 
(näheres siehe Preisliste, bzw. auf Anfrage). 
 
Die Sound-Bank 20 (BBO Toccata) basiert ebenfalls auf den Samples der „Böhm berühmte 
Orgeln“ – Erweiterung. Jedoch sind hier durch gleichzeitige Verwendung mehrerer Sample-
Komponenten andere Varianten der Register vorhanden. Gerade im Solospiel zeigen diese 
Register eine unglaubliche Lebendigkeit. Allerdings kostet dieses exquisite Klangverhalten der 
einzelnen Register auch entsprechend mehr Stimmen. Es sind durchaus Einzelregister dabei, 
die in sich schon mal 3 oder 4 Generatoren beim Drücken einer Taste verbrauchen. 
Insbesondere beim Spielen auf den „kleineren“ SEMPRA-Modellen mit nur einem AMADEUS 
Soundsystem sollte man dies beim Registrieren berücksichtigen. Mit den Part-Erweiterung 1 
und 2 inkl. eines zweiten AMADEUS Soundmoduls ist man hier natürlich auf der sicheren Seite 
und kann die vielfältigen Registriermöglichkeiten noch weitaus flexibler ausnutzen. Wer gern 
und viel klassische Orgelmusik auf seiner SEMPRA spielt, dem seien diese Erweiterungen 
besonders ans Herz gelegt (näheres siehe Preisliste, bzw. auf Anfrage).  
 
Um aber gerade bei nur einem vorhandenen Soundsystem dennoch voll und vielseitig 
registrieren zu können, kombiniert man also am besten Register aus beiden Soundbänken 20 
und 23. 
 
Die aufwändige Klang- und Lautstärkeabstimmung sowie die C/Cis Laden-Trennung bilden 
neben dem hochwertigen Sample-Material die Kernstücke der CLASSIC COMPLETE-
Software. Viele unterschiedliche Orgeln (Originale und moderne Digitalorgeln) wurden 
während der Erstellung dieser Software angehört und analysiert. Aus den Ergebnissen haben 
wir das Beste für Sie zusammengetragen. 
 
Die Böhm-Orgel mit ihrem flexiblen Soundsystem ermöglicht es dem Organisten, sowohl 
streng nach Epochen als auch völlig frei und kreativ zu registrieren. Die Böhm ist an dieser 
Stelle sicherlich die einzige digitale Orgel, die Ihnen ein derart schnelles und dabei flexibles 
Kombinieren ermöglicht, ohne erst andere Samples oder Intonationen laden zu müssen.  
 
Eine Auflistung aller in den beiden Soundbänken enthaltenen Einzel- und Kombinations-
Register finden Sie im Anhang zu diesen Bedienhinweisen.  
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Die SONGS/Globalpresets (Setzer) 
 
Damit Sie gleich losspielen können, erhalten Sie mit CLASSIC COMPLETE gleich 2 Bänke mit 
43 bzw. 64 SONGS. Jeder dieser SONGs enthält 6 einzelne Registrierungen (Globalpresets bzw. 
Setzer), die aus den Einzel- und Kombinationsregistern der Software stilgetreu erstellt wurden.  
 
Bei vielen Presets ist es möglich, mit dem Modulationsrad 1 einen Tremulanten hinzuzufügen. 
 
Übrigens: In nahezu allen CLASSIC COMPLETE - Registrierungen haben wir die Lautstärken 
der Einzelregister überwiegend bei einem Wert von 110 gehalten. Dadurch ist eine schnelle 
Anpassung auch nach oben (bis 127) schnell möglich. 
 

Pedal-Instrumente 

 
Das klangliche Fundament der Sakralorgel bildet natürlich das Pedal mit seinen speziellen 
Bass-Registern. Und während in der Unterhaltungsmusik häufig eine einzelne Bassklangfarbe 
ausreicht (schließlich hat ja auch jede Band in der Regel nur einen Bassisten), so lebt bei der 
(Pfeifen-)Orgel auch das Pedal von der sich aus den verschiedenen Registern und 
Kombinationsmöglichkeiten ergebenden Klangvariationen. Hier werden dann – wie in den 
Manualen auch – meist mehrere Register zu einer Gesamt-Klangfarbe für das Pedal 
kombiniert.  
 

Die SONG-Bänke  

 
Die zum Paket CLASSIC COMPLETE gehörenden SONGs belegen die folgenden Firm-
Songbänke:  
 
Firm Songs 20: Bank „Sakral“ (37 + 6 SONGs) 
Firm Songs 21: Bank „Toccata“ (64 SONGs) 
 
Die SONGS selbst wie auch die darin jeweils enthaltenen 6 Registrierungen sind aufsteigend 
nach Registerfülle sortiert. Auf den unteren Plätzen finden Sie somit Solo-Registrierungen und 
kleinere Kombinationen, auf den oberen Plätzen größere Kombinationen bis hin zu großen 
Plenum-Registrierungen und dem Vollem Werk. Die SONG-Bezeichnungen geben Ihnen 
jeweils Auskunft über die enthaltenen Registercharaktere. 
 

In den SONG-Namen verwendete Abkürzungen  

 
H:  Handbass: Der Bass wird analog zu pedallosen Pfeifenorgeln auf dem Manual gespielt 
DIR:  direkter Klang, kürzerer Hall (2 Sek.), entspricht der Hörposition am Spieltisch (SONGs 

38 – 64 in der Bank „Toccata“) 
T:  Toccata (SONG-Bank 21) 
ZR:  Zungen-Register 
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Das Ausrufezeichen im SONG-Namen „!“  

 
Vielleicht wundern Sie sich zunächst darüber, dass alle SONG-Bezeichnungen mit einem 
Ausrufezeichen „!“ beginnen? Ganz einfach: Damit erreichen wir, dass bei ungefilterter SONG-
Liste (SONG Filter Taster [No filter] angewählt) die SONGs an oberster Position der SONG-Liste 
erscheinen, da die SEMPRA solche Sonderzeichen in der Sortierung vor das eigentliche 
Alphabet bzw. auch die Nummern stellt. Wenn Sie also vorwiegend klassisch auf Ihrer SEMPRA 
musizieren, werden Sie diese Sortierung als sehr praktisch empfinden, da die Sakral-SONGs 
immer an vorderer Stelle in der SONG-Liste erscheinen. Es steht Ihnen frei, dieses Prinzip auch 
bei Ihren selbst erstellten SONGs beizubehalten.  
 

Classic Complete Taster-Belegung 

 
Im Paket CLASSIC COMPLETE ist eine eigene Belegung (Taster-Preset) für die F-Taster unter 
dem Display enthalten. Hier sind Vokal-Phrasen wie „Kyrie“, „Halleluja“ und „Amen“ sowie 
verschiedene Glocken-Effekte abrufbar:  
 

 
Dieses Taster-Preset wird von den CLASSIC COMPLETE SONG-Presets verwendet und mit 
diesen aufgerufen, sofern das Umschalten der Taster-Belegungen durch die SONG-Presets 
nicht durch die aktuelle Einstellung des Preset Kopplers (Taster [Coupler] links vom Display) 
unterbunden wird (Haken gesetzt bzw. nicht gesetzt). 
  

Sonstige Spielhinweise  

 
In allen Registrierungen sind die Spuren der Begleitautomatik stummgeschaltet, erkennbar an 
den leuchtenden LEDs in den [Mute]-Tastern für die Begleit-Gruppen Drums, Bass und Combo 
1…3. Es sind daher weder Schlagzeug noch Begleitung zu hören, wenn Sie bei einem 
aufgerufenen CLASSIC COMPLETE Preset die [Start] Taste betätigen. Die Stummschaltungen 
müssen zunächst aufgehoben werden, um die Begleitung zu hören.  
 
Eine Pfeifenorgel kennt keine Manualteilung! Alle Registrierungen des CLASSIC COMPLETE 
Paketes enthalten daher keinen Splitpunkt im Untermanual. Diese Einstellung (Lower Split 
aufgehoben) wurde in die einzelnen Presets eingespeichert.  
Sofern Sie von einem CLASSIC COMPLETE Preset z.B. zu einem „normalen“ Werks-SONG-
Preset zurückkehren, wird der globale Lower-Splitpunkt wahrscheinlich nicht wieder 
eingestellt, da er als Funktion in dem neu angewählten Preset nicht vorhanden ist.  
 
Betätigen Sie daher 1x den Taster [Clear Reg.], bevor Sie vom Spiel mit CLASSIC COMPLETE 
zu den Standard-Presets zurückkehren. So ist sichergestellt, dass der für die Standard-Presets 
vorgesehene globale Lower-Split wieder voreingestellt wird.   
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Unsere Beispiel-SONGS/Presets sollen Ihnen einen breiten Querschnitt an Registrier- und 
Stilvarianten aufzeigen. Natürlich sollten Sie – nach einer ersten klanglichen Entdeckungsreise 
durch die Software anhand dieser Beispiele - Ihre Orgel selbst so registrieren, wie Sie es mögen 
bzw. es als optimal empfinden. Die beste klangliche Basis dafür steht Ihnen nun mit CLASSIC 

COMPLETE zur Verfügung.  
 
Jetzt sollten Sie aber gleich loslegen! Im folgenden Abschnitt dieser Bedienhinweise erläutern 
wir Ihnen, wie Sie das CLASSIC COMPLETE-Paket auf Ihrer SEMPRA installieren können.  
 

Schwellwerk Obermanual einrichten 

 
Bei vielen Pfeifenorgeln finden wir auf dem unteren Manual (meist mit „Manual I“ bezeichnet) 
das „Hauptwerk“ ohne Schwellerbeeinflussung und auf dem Obermanual (Manual II) das 
schwellerabhängige „Schwellwerk“. Auf SEMPRA Orgeln mit 2 Fußschwellern (z.B. SE100) 
können Sie eine Schwellwerk-Funktion für das Obermanual sehr einfach einrichten:  
 
Die Schwellwerk-Funktion für das Obermanual erreichen wir dadurch, dass wir dem frei 
belegbaren Schweller 2 in einer eigenen Reglerbelegung den Submixer Upper rechts 
zuweisen:  

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ACHTUNG: Nähere 

Erläuterungen 

zum Erstellen von 

Regler-Presets 

finden Sie im 

Bedienhandbuch 

zu Ihrer SEMPRA. 
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Damit diese Reglerfunktion dann auch entsprechend funktioniert, wurde der Submixer Upper 
Right in allen Upper-Parts innerhalb der werkseitigen BBO-Presets als Lautstärkeregler 
eingestellt.  
 
Achtung: Damit weicht die Submix-
Zuordnung der Upper links-Parts in 
diesen Kirchenorgel-Registrierungen von 
der Standard-Zuordnung (linke Parts auf 
Submixer Upper links) ab! Der 
entsprechende Schieberegler bzw. 
Zugriegel Upper Left ist daher beim Spiel 
der BBO Classic Complete Presets 
wirkungslos! Alle Parts/Register des 
Obermanuals reagieren vielmehr auf den 
Submix-Schieberegler/Zugriegel Upper Right!  
 
Legen wir nun den Submixer Upper Right wie oben beschrieben in einem Regler-Preset auf 
den Schweller 2, können wir mit dem Schweller 2 diesen Submixer (parallel zum 
entsprechenden Schieberegler/Zugriegel) steuern. Das Untermanual und ein ggf. 
vorhandenes Solo-Manual sowie das Pedal werden von diesem Schweller nicht beeinflusst 
und verbleiben in unveränderter Lautstärke, solange der Haupt-Schweller (Schweller 1) nicht 
betätigt wird. Schweller 1 regelt weiterhin die Lautstärke aller Manuale bzw. des Pedals, also 
auch des Schwellwerks.  
 
Wollen Sie weitere Parts/Register auf den 
Schweller 2 legen oder auch bestimmte 
Parts/Register des Obermanuals 
schweller-unabhängig spielen, können Sie 
selbstverständlich die Submix-Zuordnung 
in den Part-Optionen der gewünschten 
Parts ändern. Tauschen Sie z.B. den 
Submixer Upper Right gegen Upper Left 
aus, reagiert der entsprechende Part 
nicht mehr auf den Schweller 2.  
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CLASSIC COMPLETE Installation: 
 
Bei der Installation von CLASSIC COMPLETE für SEMPRA 2.0 werden die benötigten Daten 
(Sample- und Sounddaten für das/die AMADEUS-Soundmodul(e), die Soundpresets und die 
SONGS/Globalpresets) aus dem Installationsordner des Daten-Sticks, den Sie zu Ihrer SEMPRA 
erhalten haben, installiert.  
Voraussetzung für den Gebrauch des CLASSIC COMPLETE-Paketes ist das Vorhandensein der 
speziellen Samples aus der Erweiterung „Böhm – Berühmte Orgeln“. Dieses wird daher bei der 
erstmaligen Installation mit installiert (siehe auch Hinweise in der folgenden 
Installationsbeschreibung).  
 
Sind in Ihrer SEMPRA mehrere AMADEUS-Soundsysteme vorhanden, kann die Installation der 
Sounddaten automatisch für alle Soundsysteme gleichzeitig erfolgen.  
 
Hinweis: Bei den SEMPRA-Orgeln SE70/80/100 bzw. 480/500SE/600SE gehören die BBO-Pakete "Classic 
Complete" und "Theaterorgel" zur Serienausstattung und sind im Standard-Konto bereits vorinstalliert. Werden 
diese Instrumente auf SEMPRA 2.0 umgerüstet, muss das Update Classic Complete 2.0 Version 2.0 aber – wie bei 
allen übrigen Modellen auch - neu in das 2.0 Benutzerkonto installiert werden. Siehe folgender Schritt 2. 
Installation Classic Complete Update 2.0.     

 

1. Vollständige CLASSIC COMPLETE Neuinstallation 

 
Diese vollständige Installation ist nur einmal notwendig, nämlich wenn Sie BBO CLASSIC 

COMPLETE für Ihre SEMPRA 2.0 neu erwerben und erstmals installieren.  
 
Sie erhalten auf dem Installations-USB-Stick folgende Ordner für die in Ihrer SEMPRA 
vorhandenen Amadeus-Generation („…Amadeus“ = Amadeus2, „…Pro-D“ = Amadeus Pro-D).  
 

• Stecken Sie den Installations-Stick in die SEMPRA ein und drücken Sie den [USB]-
Taster, um das USB-Menü zu öffnen. 

 

• Tippen Sie in der linken Spalte des USB-Menüs auf das Feld Installation. 
 
Die folgenden Ordner sind für eine vollständige Neuinstallation von BBO Classic 

Complete in der durch die Nummerierung vorgegebenen Reihenfolge zu installieren:  
 
 BBO-Basis  
 Enthält die Freigabe für die Basis- 
 Samples der BBO-Pakete 
  
 BBO-ClassCompl Pro-D / Amadeus 

Enthält die bisherige Version von 
Classic Complete inkl. der 
Sounddaten für das/die Amadeus 
Soundmodule.  
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 BBO ClComp. Update 2.0 
 Aktualisiert die bisherigen 
 Daten auf die SEMPRA 2.0 
 Version.  
 

• Wählen Sie den ersten zu 
installierenden Ordner, also BBO-
Basis… mit dem Cursor an und 
tippen Sie rechts auf Ordner 
laden/installieren.  
 

• Das Display fragt, ob die Daten 
wirklich geladen werden sollen.  

 

• Bestätigen Sie mit [Enter]. 
 
 

• Sofern mehrere AMADEUS 
Sound-Module in der Orgel 
vorhanden sind, fragt das Display 
jetzt, auf welche(s) Soundmodul 
das Update installiert werden 
soll. Wählen Sie am einfachsten 
„Alle Soundgruppen“. Damit 
erfolgt die Installation 
gleichzeitig auf alle vorhandenen 
AMADEUS-Module. 

 

• Alternativ können Sie auch ein bestimmtes Modul (SG1a, SG2a…) auswählen. 
Mit der Auswahl „keine Soundgruppe“ können Sie die Installation der Daten 
überspringen.  
 

• Die Daten werden jetzt in alle bzw. das gewählte Soundmodul geladen.  
 

ACHTUNG: Wenn Sie die Software später wiederholt installieren, z.B. in ein neu 
angelegtes Benutzer-Konto, ist eine erneute Neuinstallation des Ordners BBO-Basis 
nicht mehr notwendig, da sich diese Daten nach der erstmaligen Installation bereits 
auf dem/den AMADEUS Soundmodul(en) befinden.  
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• Installieren Sie jetzt den Ordner 
BBO-ClassCompl Pro-D 
/Amadeus. Auch hier werden Sie 
bei der Installation gefragt, in 
welches Soundmodul die 
Sounddaten installiert werden 
sollen. Wählen Sie hier wiederum 
„alle Soundgruppen“, bzw. das 
Soundsystem, in das Sie die Daten 
installieren möchten. Mit der 
Auswahl „Keine Soundgruppe“ 
können Sie die Installation der Sounddaten überspringen. Anschließend werden 
direkt die weiteren Daten (Soundpresets, SONG-Presets, Tasterbelegungen) 
installiert.  
 
Anmerkung: Sofern die Soundpresets bzw. SONGS bereits vorhanden sind, erhalten Sie je zu 
installierender Datei einen entsprechenden Hinweis vom Display. Bestätigen Sie diese Hinweise jeweils 
mit [Enter], um neu zu installieren, bzw. brechen Sie mit [ESC] ab, um die bereits vorhandenen Daten 
weiter zu verwenden.  

 

• Als letztes laden Sie jetzt den 
Ordner BBO ClComp. Update 2.0. 
Damit werden die zuvor 
geladenen Daten auf die neue 
Version für SEMPRA 2.0 
aktualisiert. 
 

 

 

 

• Die Software BBO – Classic Complete ist nun vollständig installiert und kann 
verwendet werden.  
 

ACHTUNG: Wenn Sie später eine Neuinstallation von Classic Complete z.B. in 
einem neu angelegten Benutzerkonto durchführen möchten, brauchen Sie nur noch 
den Ordner BBO ClComp. Update 2.0 installieren. Damit sind alle benötigten Daten 
im neuen Konto vorhanden.   
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2. Installation nur Classic Complete Update 2.0 

 
Diese Art der Installation ist ausreichend, wenn… 
 

- Sie Ihre vorhandene SEMPRA mit der früheren Version von Classic Complete 

auf SEMPRA 2.0 aufgerüstet haben, 
- Sie auf Ihrer SEMPRA 2.0 ein neues Benutzerkonto anlegen, in dem auch Classic 

Complete genutzt werden soll.  
 
In diesem Fall sind die Samples und Sounddaten für die BBO-Pakete bereits auf dem/den 
AMADEUS-Soundmodulen Ihrer SEMPRA vorhanden und müssen nicht nochmals neu 
installiert werden.  
 

• Sie brauchen nur noch den 
Ordner BBO ClComp. Update 2.0. 
vom Werksstick zu installieren. 
Damit werden die Soundpresets 
und die SONG-Presets 
(Registrierungen) der neuen 
Classic Complete Version 
für SEMPRA 2.0 in das Instrument 
installiert.  
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CLASSIC COMPLETE Sounds und SONG Presets aufrufen 

 

Die Einzel-Sounds 

 
Die CLASSIC COMPLETE Sounds (also die Einzelregister und -Kombinationen) finden Sie in 
der Soundgruppe „Pfeifenorgel“ auf den Soundplätzen der Bänke 20 BBO-CC Toccata und 23 
BB-CC Sakral:  

Diese Klänge können Sie selbstverständlich nach Belieben auch für eigene 
Registrierungen/SONG-Presets verwenden.  
 

SONGs/Presets 
 
Ist keine SONG Filter Funktion aktiviert (Taster [No Filter] in der Gruppe SONG Filter ist aktiv), 
steht links im Display bekanntlich die Gesamtliste aller in der SEMPRA aktuell installierten 
SONGs zur Verfügung und kann z.B. mit dem Datenrad gescrollt werden.  
 
Die SONGs des Classic Complete Paketes finden Sie in diesem Fall am Beginn der Gesamtliste. 
Erreicht wird diese Positionierung durch das den SONG-Namen jeweils vorangestellte 
Ausrufezeichen „!“.  
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Über die F-Taster Funktionen [Shift] + [ABC] bzw. [1 2 3] können Sie festlegen, ob die Anzeige 
in alphabetischer oder numerischer Reihenfolge erfolgen soll. Da alle CLASSIC COMPLETE 
SONGs das Ausrufezeichen enthalten, erfolgt in diesem Listenbereich keine Vermischung mit 
den übrigen installierten SONGs. Sie können sich also in beiden Sortierungen schnell im 
Bereich der Classic Complete SONGs orientieren.   
 
SONG Filter [Bank] gewählt: Die CLASSIC COMPLETE Registrierungen finden Sie auf den 
SONG-Bänken 120 BBO-CC Sakral und 121 BBO-CC Toccata (SONG Filter Taster [Bank] 2x 
betätigen, um zur Bank-Auswahl zu gelangen, gewählte Bank mit [Enter] bestätigen):  
 

 
SONG Filter [Genre] gewählt: Die CLASSIC COMPLETE Registrierungen finden Sie im Genre 
„Kirche/Worship“. Tippen Sie 2x auf den Filter-Taster [Genre], um die Auswahlliste der Genres 
im Display zu sehen. Wählen Sie das Genre „Kirche/Worship“ und bestätigen Sie mit [Enter].   
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CLASSIC COMPLETE Taster-Preset 
 

Die SONG-Presets des CLASSIC COMPLETE Paketes verwenden ein spezielles Taster-Preset 
(geänderte Belegung der F-Taster unter dem Display, vgl. Seite 7).  
 
Damit diese Einstellung mit den Sakral-SONG-Presets aufgerufen wird, muss das Aufrufen von 
Taster-Belegungen durch die Presets in den PRESET COUPLER Einstellungen aktiviert sein:  

 
Sie können das Taster-Preset natürlich über das BMC-Menü auch manuell aufrufen, um es z.B. 
auch in eigenen SONG-Presets zu verwenden:  
 

• Das Taster-Preset F56: Sakral 1 
erreichen Sie über das Menü 
Taster & Regler (4) / Taster-Preset 
aufrufen (1):  

 

• Bestätigen Sie jeweils mit [Enter], 
um das Preset zu übernehmen.  
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Anhang 

Soundpresets (Register und -Kombinationen)  
 

Bank 20       Bank 23 ________________________                  
 
1 Großprästant  32      1 Kontrabordun  32 
2 Principalbass 16      2 Prinzipal     16 
3 Subbass       16      3 Subbass       16 
4 Stillbordun   16      4 Gedackt       16 
5 Violonbass    16      5 Violon        16 
6 Quintbass 10 2/3      6 Oktavbass      8 
7 Octavbass      8      7 Gedackt        8 
8 Holzgedeckt    8      8 Choralbass     4 
9 Violoncello    8      9 Flöte          4 
10 Quintged.  5 1/3      10 Pedalmixtur 4-f. 
11 Choralbass     4      11 Fagott        16 
12 Hohlpfeife     4      12 Trompete       8 
13 Basset         2      13 Klarine        4 
14 Rauschquinte  2f      14 Pedal Plenum     
15 Pedalmixtur   5f      15 Prinz.16  Sub.16 
16 Contraposaune 32      16 Prinz.16-8 Sb.16 
17 Bombarde      16      17 Pr.Sb.16-8  Fl.4 
18 Trompete       8      18 Pr.16-8 Sb.Vio16 
19 Schweizer Trom.8      19 Pr.16-8 Sb.Fag16 
20 Clarine        4      20 Pr.16-8 Plen Fag 
21 Prästant      16      21 Gedackt 8  Fl. 4 
22 Pommer        16      22 Oktavb. 8 Ged. 8 
23 Principal      8      23 Prinzipal II  16 
24 Hohlpfeife     8      24 Prinzipal      8 
25 Gambe          8      25 Rohrgedackt    8 
26 Unda Maris     8      26 Gamba          8 
27 Octav          4      27 Unda Maris     8 
28 Blockflöte     4      28 Oktave         4 
29 Spitzgambe     4      29 Flöte          4 
30 Quinte     2 2/3      30 Nasat      2 2/3 
31 Superoctav     2      31 Superoktave    2 
32 Offenflöte     2      32 Terz       1 3/5 
33 Kornett       5f      33 Quinte     1 1/3 
34 Mixtur        6f      34 Oktave         1 
35 Zimbel        4f      35 Kornett   3-fach 
36 Posaune       16      36 Scharff   4-fach 
37 Trompete       8      37 Mixtur    5-fach 
38 Trompete       4      38 Oboe           8 
39 Prästant       8      39 UndMar+Gemsh.  8 
40 Rohrflöte      8      40 Prinzipal 16-8-4 
41 Salizional     8      41 Prinzipal  8-4-2 
42 Principal      4      42 Prinz.8-4-2-Mixt 
43 Spitzflöte     4      43 Prinz.16-8-Schar 
44 Fugara         4      44 Plenum           
45 Quinte     2 2/3      45 Gedackt       16 
46 Octav          2      46 Oktave         8 
47 Bauernpfeife   2      47 Hohlflöte      8 
48 Quinte     1 1/3      48 Gemshorn       8 
49 Octav          1      49 Prinzipal      4 
50 Sesquialtera  2f      50 Hohlflöte      4 
51 Terzian       2f      51 Quinte     2 2/3 
52 Mixtur        4f      52 Flöte          2 
53 Zimbel        4f      53 Terzian    1 3/5 
54 Fagott        16      54 Rohrflöte  1 1/3 
55 Trompete       8      55 Sifflöte       1 
56 Oboe           8      56 Zimbel           
57 Gedeckt        8      57 Vox Coelestis  8 
58 Gemshorn       8      58 Vox Coel.  Okt.2 
59 Quintadena     8      59 VoxHumana      8 
60 Prästant       4      60 Salizional     8 
61 Rohrflöte      4      61 Prinzipal 8   tr 
62 Quintadena     4      62 Rohrgedackt 8 tr 
63 Nasat      2 2/3      63 Gamba 8       tr 
64 Octav          2      64 Unda Maris 8  tr 
 



 
18 Böhm „CLASSIC COMPLETE“                                                     Installations- und Spielhinweise 

Bank 20       Bank 23 ________________________                  
 
65 Waldflöte      2      65 Oktave 4      tr 
66 Terz       1 3/5      66 Flöte 4       tr 
67 Larigot    1 1/3      67 Nasat 2 2/3   tr 
68 Sifflöte       1      68 Superoktave 2 tr 
69 Hörnlein      2f      69 Terz 1 3/5    tr 
70 Scharff       4f      70 Quinte 1 1/3  tr 
71 Dulzian        8      71 Oktave 1      tr 
72 Krummhorn      8      72 Oboe 8        tr 
73 Vox humana     8      73 UndMar+Gemsh. tr 
74 Bourdon doux  16      74 Salizional 8  tr 
75 Montre         8      75 Ged. Oboe 8   tr 
76 Bourdon en bois8      76 Hohlflöte 8   tr 
77 Flute harmoniq 8      77 Gemshorn 8    tr 
78 Voix celeste   8      78 Quinte 2 2/3  tr 
79 Eolienne       8      79 Flöte 2       tr 
80 Prestant       4      80 Sifflöte 1    tr 
81 Cor de nuit    4      81 Hohlfl8 Pr.8-4-2 
82 Flute travers  4      82 Rohrge.8 Siffl.1 
83 Viole celeste  4      83 Hohlfl.8 Rfl.113 
84 Douce          4      84 Ho.FL8 FL2 FL113 
85 Nasard fl. 2 2/3      85 Rohrflöten   8-4 
86 Doublette      2      86 Flötensatz 8-4-2 
87 Flute          2      87 R.fl.8 S.fl.1 tr 
88 Tierce     1 3/5      88 Ged. 8+2 2/3  tr 
89 Harm.aetherea 4f      89 Gedackt  8+2 2/3 
90 Fourniture   4st      90 Prinz. 8 Oktav 4 
91 Basson        16      91 Pr.8 Okt.4 S.okt 
92 Trompette      8      92 Pr.8 Oktav 4-2-1 
93 Hautbois       8      93 Gedackt 8Gambe 8 
94 Clairon        4      94 Ged. 8-4 Gambe 8 
95 Trompeta imp. 32      95 G.8-2 2/3Gambe 8 
96 Trompeta mag. 16      96 Ged. 8-4-2 Gam.8 
97 Trompeta real  8      97 Gedackt Undam. 8 
98 Clarin brillnt.4      98 Ged.8 Unda.8 Nas 
99 Clarin batalla 2      99 Ged.Unda.Nas.Obo 
100 Orlos          8      100 Pri. 8-4-2 1 1/3 
101 Prästant tr.   8      101 Pr.16-8-4 NasTrz 
102 Rohrflöte tr.  8      102 Plenum 1         
103 Salizional tr. 8      103 Plenum 2  Oboe 8 
104 Principal tr.  4      104 Pr. 8-4-2 Korn.3 
105 Spitzflöte tr. 4      105 Sesquialtera     
106 Fugara tr.     4      106 Sesquia. Oktav 1 
107 Quinte tr. 2 2/3      107 Sesquialtera  tr 
108 Quinte tr. 1 1/3      108 Pr. 16-8-4 Mixt5 
109 Sesquialt.tr. 2f      109 Prinz.Chor.8-4-2 
110 Terzian tr.   2f      110 Zungenchor       
111 Oboe tr.       8      111 Zungenchor 2     
112 Prin.4+oct.2 tr.      112 Zungenchor 2 Mxt 
113 Spfl.4+oct.2 tr.      113 S.okt 2 Oktave 1 
114 Spfl.4+bpf.2 tr.      114 S.okt 2-1 + Terz 
115 Wind 1 l/r            115 Prinzipal 16  Hb 
116 Wind 1 r/l            116 Subbass 16    Hb 
117 Wind 2 l/r            117 Oktavbass 8'  Hb 
118 Wind 2 r/l            118 Pr.16-8 Sb.Fl.Hb 
119        119 Pr.16-8Sb.Vio Hb 
120        120 Kornett 2        
121        121 Korn. de la comp 
122        122 Korn. de la c.tr 
123        123 Rohrflöte  2 2/3 
124        124 Flötensatz   2-1 
125        125 Flötens. 2-1 1/3 
126        126 Flötenmixtur 3f. 
127        127 Flötenmixtur 4f. 
128        128 Prinz.mixtur 4f. 

 
 
tr. = mit Tremulant 
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SONGS (Setzer) „CLASSIC COMPLETE“ 
 

 
SONG Bank 120 BBO Sakral 
 
120|001|!Basis Reg. voll                          
120|002|!Flöten 1                                
120|003|!Flöten 2 Prinzipale                                
120|004|!Flöten 3                         
120|005|!Flöten 4                               
120|006|!Flöten Unda Maris (1)                     
120|007|!Flöten offen (1)                     
120|008|!Flöten offen (2)                      
120|009|!Flöten Gambe                       
120|010|!Flöten VoxCoel. (1)                   
120|011|!Flöten Trz. Qui. (1)                      
120|012|!Flöten Trz. Qui. (2)                       
120|013|!Flöten Unda Maris 2                       
120|014|!Flöten VoxCoel. (2)                     
120|015|!Prinz. VoxCoe. Kornett                    
120|016|!Salizional VoxCoelestis                     
120|017|!Ged. Vox. Ob. Mixtur                      
120|018|!Pri. Vox. ZR Mixturen                     
120|019|!Pri. VoxCoel. Kornett                     
120|020|!Pri. VoxCoel. Mixturen                      
120|021|!Flöten Tremulant                     
120|022|!Flöten off. (1) Tremulant                    
120|023|!Flöten off. (2) Tremulant                   
120|024|!Prinz. Flöten Tremulant                   
120|025|!Flöten Oboe Tremulant                       
120|026|!Prinz.8-4 Flöten (1)                     
120|027|!Prinz.8-4 Flöten (2)                      
120|028|!Prinz.8-4-2 Flöten                     
120|029|!Prinz.8-4-2 Korn. Mixtur                    
120|030|!Prinz.8-4 Scharf                     
120|031|!Prinz.8-4 Sch.-Mix. ZR (1)                      
120|032|!Prinz.8-4 Sch.-Mix. ZR (2)                      
120|033|!Prinz.8-4-2 Mixturen                    
120|034|!Prinz. 8-4-2 Mixt. ZR (2)   
120|035|!Pr. Fl. 8-4-2 Mixturen 
120|036|!Pr.Fl. 3 Mixturen                  
120|037|!Volles Werk 
. 
. 
. 
. 
. 
. 
. 
. 
. 
. 
. 
. 
. 
. 
. 
. 

 
SONG Bank 121 BBO Toccata 
 
121|001|!T Basis Reg. 2 voll                     
121|002|!T Flöten 1                              
121|003|!T Flöten 2 offen                        
121|004|!T Flöten 3 voll                         
121|005|!T Passion 1                            
121|006|!T Passion 2                             
121|007|!T Gedeckt                               
121|008|!T Gedeckt & Unda maris                 
121|009|!T Gedeckt Gambe Prinz.                  
121|010|!T Passion 3                             
121|011|!T Hohlpf. Quint Okt. Terz               
121|012|!T Flötensatz Larigot                    
121|013|!T Fl.-Satz Undam. Gemsh.               
121|014|!T Flöten Voix celeste                   
121|015|!T Prinz. Vox hum. Kornett               
121|016|!T Salizional Hoernlein 2f               
121|017|!T Fl. Dulzian Oboe Mixtur               
121|018|!T Prinz. Zungen Mixtur                  
121|019|!T Prinzip. Kornett Flt. ha.             
121|020|!T Pri. Vox hum. Mixtur 6f.              
121|021|!T Flöten Tremulant                      
121|022|!T Flöten weit Tremulant                 
121|023|!T Flöten Oboe Tremulant                 
121|024|!T Präst. Flöten Tremulant               
121|025|!T Prinzipal Basis                       
121|026|!T Prinz. Tromp. Mixtur                  
121|027|!T Prinz. 8-4 Flöten                     
121|028|!T Prinz. 8-4-2 Flt. Mixtur              
121|029|!T Prinz. Dulzian Kornett                
121|030|!T Prinz. Mixt. Trompete                 
121|031|!T Prinz. Unda. Ob. Mixtur               
121|032|!T Prinz. Sesq. Mixtur                   
121|033|!T Prinz. Mixturen Oboe                  
121|034|!T Prinz. Tromp.4 Zimbel                 
121|035|!T Prinz. Fl.-Satz Mixturen              
121|036|!T Prinz. Flöten Mixturen                
121|037|!T Volles Werk                           
121|038|!Dir. Flöten 1                           
121|039|!Dir. Flöten 2 offen                     
121|040|!Dir. Flöten 3 voll               
121|041|!Dir. Gedeckt & Unda maris               
121|042|!Dir. Gedackt Gambe Prinz.               
121|043|!Dir. Hohlpf. Qui. Okt. Terz             
121|044|!Dir. Flötensatz Larigot                 
121|045|!Dir. Fl.-Satz Unda. Gemsh.              
121|046|!Dir. Flöten Voix celeste                
121|047|!Dir. Prinz. Vox hum. Korn.              
121|048|!Dir. Salizional Hoernl. 2f.             
121|049|!Dir. Fl. Dulzian Oboe Mixt              
121|050|!Dir. Prinz. Zungen Mixtur               
121|051|!Dir. Prinzip. Korn. Flt. ha.            
121|052|!Dir. Pri. Vox hum. Mix 6f.              
121|053|!Dir. Flöten Tremulant                   
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. 
. 
. 
. 
. 
. 
120|059|!H Flöten 1 Lm Handbass 
120|060|!H Flöten 2 Lm Handbass 
120|061|!H Flöten Trem. Lm Handb. 

120|062|!H Flöten of. Tr. Handbass 

120|063|!H Prinz. 8-4-2 Fl. Handb. 
120|064|!H Prinz. 8-4-2 Mix. Handb. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
121|054|!Dir. Flöten Oboe Tremulant              
121|055|!Dir. Prinzipal Basis               
121|056|!Dir. Prinz. Tromp. Mixtur               
121|057|!Dir. Prinz. 8-4 Flöten                  
121|058|!Dir. Prinz. Unda. Ob. Mixt.             
121|059|!Dir. Prinz. Sesq. Mixtur                
121|060|!Dir. Prinz. Mixt. Oboe                  
121|061|!Dir. Prinz. Tromp.4 Zimbel              
121|062|!Dir. Prinz. Fl.-Satz Mixt.              
121|063|!Dir. Prinz. Flöten Mixturen             
121|064|!Dir. Volles Werk                        
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